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Kriminalitätslage

Diebstahl aus PKW

Strafanzeige wegen Diebstahl erstattete ein Mitarbeiter eines Autohauses in der Lutherstraße. Nach seinen Angaben
zerstörten unbekannte Täter zwischen dem 18. September 2024, 18.00 Uhr und dem 19. September 2024, 08:30 Uhr an
einem abgestellten PKW Opel die Scheibe der hinteren rechten Tür auf der Beifahrerseite. Im Anschluss gelangten sie in das
Fahrzeug und entwendeten aus diesem die im Kofferraumbereich befindlichen Airbags. Dadurch entstand ein geschätzter
Schaden von circa 3.000 Euro.

Fahrraddiebstahl

Ein 49-jähriger Geschädigter erstattete Strafanzeige wegen Diebstahl im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Er gab an, dass er das Fahrrad am 18. September 2024 gegen 19:00 Uhr in der Hobuschgasse in einem Fahrradständer
abstellte und mit einem Faltschloss sowie einem weiteren Schloss gegen Diebstahl sicherte. Als er am nächsten Tag gegen
09:15 Uhr zum Abstellort zurückkehrte, musste er feststellen, dass unbekannte Täter das Fahrrad im Wert von circa 3.000
Euro entwendet hatten.

Unter Alkoholeinfluss

Am 19. September 2024 gegen 15:00 Uhr wurde in der Luchstraße im Ortsteil Roßlau ein PKW Toyota angehalten und eine
Kontrolle durchgeführt. Zuvor gab es eine telefonische Mitteilung, dass dieses Fahrzeug die Bundesstraße von Zerbst in
Richtung Dessau in Schlangenlinien befahren soll. Als bei dem 63-jährigen Fahrzeugführer ein freiwilliger Atemalkoholtest
durchgeführt wurde, ergab dieser einen Wert von über zwei Promille. Dies machte die Anordnung einer Blutprobenentnahme
erforderlich. Die Fahrzeugschlüssel und der Führerschein des Beschuldigten wurden sichergestellt. Ein entsprechendes
Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

In der Großen Schaftrift wurde am 19. September 2024 gegen 16:15 Uhr eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Dabei wurde
bei der 40-jährigen Fahrerin eines PKW Volkswagen Atemalkoholgeruch festgestellt. Bei dem freiwillig durchgeführten
Atemalkoholtest wurde ein Wert von weit über drei Promille festgestellt. Die nun erforderliche Blutprobenentnahme wurde



durch einen approbierten Arzt im Polizeirevier Dessau-Roßlau durchgeführt. Im Anschluss wurde der Führerschein der
Beschuldigten sichergestellt und ein Strafverfahren eingeleitet. Die Weiterfahrt wurde ihr untersagt.

Unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln

Am 19. September 2024 gegen 21:00 Uhr erschien im Polizeirevier Dessau-Roßlau ein 55-jähriger Dessauer. Er wollte seinen
Fahrzeugschlüssel abholen, der ihm am selben Tag gegen 02:00 Uhr wegen einer Fahrt unter dem Einfluss von
Betäubungsmitteln entzogen wurde. Bei der Sachverhaltsklärung wurde festgestellt, dass er erneut unter dem Einfluss von
Betäubungsmitteln einen PKW Opel geführt hatte, um zum Polizeirevier zu gelangen. Es wurde erneut eine
Blutprobenentnahme angeordnet und durchgeführt, sowie ein weiteres Verfahren eingeleitet. Ihm wurde die Weiterfahrt
erneut untersagt und die Fahrzeugschlüssel sichergestellt.

Betrug

Strafanzeige wegen Betrug erstattete eine 32-jährige Geschädigte im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Nach ihren Angaben bemerkte sie am 18. September 2024 gegen 18:00 Uhr, dass unbekannte Täter Zugriff auf ihr Konto bei
einer Verkaufsplattform im Internet erlangt hatten, da sie keinen Zugriff auf ihre E-Mails, ihr Verkaufskonto sowie dem
Bezahldienstleister mehr hatte. Weiterhin erhielt sie mehrere Aufforderungen, Abbuchungen von ihrem Konto zu bestätigen,
was die Geschädigte jedoch ablehnte. Zur Sicherheit ließ sie umgehend ihr Bankkonto sperren. Ein finanzieller Schaden
konnte bisher nicht festgestellt werden, ist jedoch nicht ganz auszuschließen.

Ohne Führerschein unter Einfluss von Betäubungsmitteln

Am 20. September 2024 gegen 07:30 Uhr stellten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau in Polysiusstraße auf Höhe
Argenteuiler Straße einen PKW Peugeot fest. Dieser wurde angehalten und eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Während
der Kontrolle wurde bekannt, dass die 36-jährige Fahrzeugführerin nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Zudem
reagierte ein freiwillig durchgeführter Betäubungsmittelschnelltest positiv. Eine Blutprobenentnahme wurde angeordnet und
durch einen Arzt durchgeführt. Die entsprechenden Anzeigen wurden gefertigt und die Weiterfahrt untersagt. Der
Fahrzeugschlüssel wurde sichergestellt.

 

Verkehrslage

Verletzte Fahrradfahrerin

Am 19. September 2024 gegen 07:30 Uhr befuhr eine 34-jährige Fahrerin eines PKW Skoda den Friederikenplatz in Richtung
Am Friedrichsgarten. Im Einmündungsbereich der Schlachthofstraße kam es zur Kollision mit einer 41-jährigen



Fahrradfahrerin, welche durch den Zusammenprall verletzt wurde. Sie musste durch Rettungskräfte zur weiteren
medizinischen Versorgung in ein Krankenhaus gebracht werden. Der entstandene Sachschaden betrug über 5.000 Euro.

Verletzte Fahrzeugführerin

Eine 51-jährige Fahrerin eines PKW Audi befuhr am 19. September 2024 gegen 07:55 Uhr die Mannheimer Straße. Als sie
verkehrsbedingt anhalten musste, fuhr eine 75-jährige Fahrerin eines PKW Honda auf. Durch die Kollision zog sich die
Fahrerin des Audi leichte Verletzungen zu. Beide am Verkehrsunfall beteiligten Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit. Sie
mussten durch ein Abschleppunternehmen geborgen werden. Die Gesamtschadenshöhe wurde auf 12.000 Euro geschätzt.
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